
Was uns stark macht
Der NABU als gesellschaftliche  
Stimme für die Natur



Aktiv für ein funktionierendes Miteinander 

Ob Einsatz im Naturschutz, bei der Freiwilligen Feuer- 
wehr oder im sozialen Bereich – ehrenamtliches 
Engagement hat viele Gesichter. Unzählige Menschen 
setzen sich in ihrer Freizeit für eine sichere, lebens-
werte Zukunft unseres Landes ein und bilden damit 
das Rückgrat unserer Gesellschaft. Was sie freiwillig 
leisten, trägt zu einem funktionierenden Miteinander 
bei und unterstützt nicht zuletzt unseren Staat bei 
seinen Aufgaben.

Mach mit – bring dich ein! 

Gemeinsam aktiv werden, sich einbringen und 
merken: Zusammen sind wir stark! Das macht 
Mut und hält die Gesellschaft zusammen. 
Du willst dabei sein? Schau vorbei unter
→ www.NABU.de/aktiv.

http://www.NABU.de/aktiv


Gemeinsam Zukunft gestalten

Vertrauen in Gesellschaft und Staat entsteht dort, wo 
Menschen sich einbringen können und Gehör finden.
Der NABU bündelt die Interessen für eine gesunde 
Natur und ermöglicht Teilhabe an politischen Ent-
scheidungsfindungen und Planungsprozessen. Die 
Natur kann nicht für sich selbst eintreten. Deshalb 
geben wir ihr eine starke Stimme. Wir suchen 
Lösungen, handeln unsere Positionen demokratisch 
im Verband aus – und vertreten die Natur vor Gericht, 
wenn Umweltgesetze missachtet werden. Wer sich 
mit uns engagiert, gestaltet Zukunft und stärkt 
die Zivilgesellschaft. Gemeinsam können wir viel 
erreichen.



Demokratie verteidigen

Als NABU sind wir überparteilich – aber nicht 
unpolitisch. Mit breiter fachlicher Expertise setzen 
wir uns für Natur, Umwelt und eine starke Zivil-
gesellschaft ein. Wir sind im Austausch mit allen 
demokratischen Parteien, um sie für unsere Anliegen 
zu gewinnen.
Teilhabe, Engagement sowie die Möglichkeit, poli-
tische und behördliche Entscheidungen zu hinter-
fragen, sind Grundpfeiler unserer freiheitlich 
demokratischen Grundordnung. Zu ihr bekennen 
wir uns ohne Wenn und Aber.

Wer die Zivilgesellschaft angreift, gefährdet 
unser Miteinander – und unser Recht, uns konst-
ruktiv einzumischen. Dem treten wir entschlossen 
entgegen: Wir kämpfen mit aller Kraft für den Erhalt 
unserer natürlichen Lebensgrundlagen und geben 
der Natur eine Stimme. Wir leben Demokratie – 
und wir verteidigen sie.



Teilhabe – ein demokratischer Mehrwert!

Stell dir vor: Eine neue Straße soll durch den Wald 
oder das Moor in deiner Nähe gebaut werden. 
Erholungsräume verschwinden. Tiere und Pflanzen 
verlieren ihren Lebensraum.
Wird der Naturschutz in den Planungen übergangen? 
Du willst etwas dagegen tun? Unser demokratischer 
Rechtsstaat eröffnet dir viele Wege:

… Ortskenntnisse  
und Expertise in das Planungs-

verfahren einbringen  

… Stellungnahmen zum 
Vorhaben schreiben

… Gespräche mit Behörden 
und Politik führen

… ein Bürgerbegehren 
starten

… öffentlichen Protest 
organisieren

… von der Regierung 
bessere Umweltstandards 

einfordern

Das ist gelebte Demokratie – getragen von einer 
starken Zivilgesellschaft.
Doch was wäre, wenn all das nicht mehr möglich 
ist? Wenn sich Akteure durchsetzen, die unsere 
zivilgesellschaftlichen Rechte beschneiden oder 
ganz abschaffen wollen?

... als letztes Mittel darf der NABU 
klagen, wenn geltendes 

Umweltrecht verletzt wird.
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Was der NABU tut

Der NABU ist Deutschlands größter Ehrenamts-
verband für Natur- und Umweltschutz. Rund 
85.000 NABU-Ehrenamtliche leisten jedes Jahr 
rund drei Millionen Stunden unbezahlte, frei-
willige Arbeit. Sie pflegen überall im Land Biotope, 
bieten Umweltbildung an und begleiten Planungs-
prozesse sowie Gesetzgebungsverfahren. Damit 
übernehmen wir Verantwortung für die Gesellschaft 
und schützen unsere natürlichen Lebensgrundlagen – 
ein im Grundgesetz verankertes Ziel. Das finanzielle 
Engagement unserer fast eine Million Mitglieder 
und Fördernden garantiert unsere politische Unab-
hängigkeit. So können wir uns wirksam einsetzen: 
für lebendige, artenreiche Landschaften. Für Schutz 
vor Hochwasser und Dürre. Und für den Wald oder 
die Wiese vor deiner Haustür.

http://www.piawieland.de



